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TAGE DER KLAGE

Aus Welt
und Presse
Wer
ist's?

«Er ist eine sehr feinfühlige Natur. Kein
Snob, im Gegensatz zu den jungen
englischen Aristokraten. Geld und Titel
imponieren ihm nicht. Er besitzt 500 oder 600

Anzüge, wird aber ungehalten, wenn man
darüber zu sprechen anfängt. Er kleidet sich

einige Male am Tage um; verschiedene
Kammerdiener haben nichts anderes zu tun,
als seine Garderobe in Ordnung zu halten.

Es ist aber nicht richtig, dass sich sein
besonderes Interesse auf die Kleidung konzentriert,

Ebenso ist es eine Legende, dass er
der bestangezogene Mann der Welt ist.»

«Er» ist der Prinz of Wales. (Bericht der
N.Z.Z.) Ich wünsche ihm alles Gute, und ein
Leben, so lang, dass er Zeit hat, alle seine

Anzüge auszutragen!
und ich seinen Motten «en Guete!»

Der Setzer.)

Nordische
Kultur

«W i r Skandinavier sind die Vertreter der
nordischen Kultur und hatten eine solche

schon besessen und gepflegt, als dadrüben

noch Urwald war und die aus den
russischen Steppen kommenden Wenden noch

nicht den Grund zum preussischen Volke

gelegt hatten. Berlin liegt mit Moskau in

einer Ebene und in dieser Ebene gibt es

keine nordische Kultur. Weder Russland

"CAMPARI..
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